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Herren Kreisliga B Ost

FC Spraitbach : TTC Leinzell III 
Freitag, 10.11.2023, 19:00 Uhr

Schmahlfeldt beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Jan Schmahlfeldt nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des FC Spraitbach im Match der Herren Kreisliga B Ost
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTC Leinzell III, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Wolfram Reif, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:9.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Stütz
/ Pfister zeigten Reif / Seeger ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Zwar brachten Ott / Skapetsiakis
Bohn / Szanto phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Bohn / Szanto mit 3:1 durch.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Seeger-Glück / Schmahlfeldt das Spiel gegen Jockel / Jockel
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Wolfram Reif bei
seinem 3:2 gegen Ralf Stütz zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 11:6, 6:11, 9:11, 11:2, 11:9 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Stephan Seeger und Philipp Ott die Klingen kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Seeger endete.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Paul Bohn und Alexander Pfister entschieden, das
Paul Bohn letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Helmut Szanto beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Peter Skapetsiakis. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Zwar brachte Alexander Jockel Andreas Seeger-Glück
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Seeger-Glück mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Jan Schmahlfeldt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wolfgang
Jockel kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC Spraitbach und des TTC
Leinzell III. Wolfram Reif gelang es, Philipp Ott im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Fünf Sätze beharkten sich Stephan
Seeger und Ralf Stütz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Seeger nun bei 4:3, während Stütz bislang 2 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Unglücklich war Paul Bohn in der Partie gegen Peter Skapetsiakis,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dann Helmut Szanto bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Pfister ab dem ersten
Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Pfister
nun bei 5:3 seit Beginn der Serie. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Seeger-Glück den Gastspieler
Wolfgang Jockel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
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Jan Schmahlfeldt konnte im Spiel gegen Alexander Jockel einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der FC Spraitbach nun ein Punkteverhältnis von 3:9 auf dem Konto, während
der TTC Leinzell III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:6 als bisherige Saisonbilanz
zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den
SV Hussenhofen (FC Spraitbach) bzw. gegen den TSV Böbingen II (TTC Leinzell III).

 Statistik:
 FC Spraitbach

Doppel: Reif / Seeger 1:0, Bohn / Szanto 1:0, Seeger-Glück / Schmahlfeldt 0:1 
Einzel: W. Reif 2:0, S. Seeger 1:1, P. Bohn 1:1, H. Szanto 0:2, A. Seeger-Glück 2:0, J. Schmahlfeldt
1:1 

 TTC Leinzell III
Doppel: Ott / Skapetsiakis 0:1, Stütz / Pfister 0:1, Jockel / Jockel 1:0 
Einzel: P. Ott 0:2, R. Stütz 1:1, P. Skapetsiakis 2:0, A. Pfister 1:1, W. Jockel 1:1, A. Jockel 0:2


